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Verordnung über Möbel und Ausstattung (Feuer)
(Sicherheit) (Änderung) 2025

Ausgefertigt - - - - ***

Dem Parlament vorgelegt ***

Inkrafttreten

Der Staatssekretär erlässt diese Verordnung in Ausübung der durch Abschnitt 11 des 

Verbraucherschutzgesetzes 1987 (a) übertragenen Befugnisse.

Der Staatssekretär hat gemäß Artikel 11 Absatz 5 dieses Gesetzes Organisationen konsultiert, 

die ihm als Vertreter von Interessen erscheinen, die von dieser Verordnung erheblich betroffen 

sind, sowie andere Personen, die er für angemessen hält.

Bezugsvermerk, Inkrafttreten, Geltungsbereich und Auslegung

1.—(1) Diese Verordnung kann als Verordnung über Möbel und Einrichtungsgegenstände 

(Feuer) (Sicherheit) (Änderung) von 2025 zitiert werden.

(2)Diese Verordnung tritt am Tag nach Ablauf einer Frist von sechs Monaten in Kraft, die 

mit dem Tag beginnt, an dem sie dem Parlament vorgelegt wird.

(3) Diese Verordnung erstreckt sich auf England und Wales, Schottland und Nordirland.

(4)In dieser Verordnung bezeichnet „die Verordnung von 1988“ die Verordnung über 

Möbel und Einrichtungsgegenstände (Brandschutz) von 1988(b).

Änderungen der Verordnung von 1988

2. Die Verordnung von 1988 wird gemäß den Vorschriften 3, 4 und 5 geändert.

Streichung bestimmter Erzeugnisse aus dem Anwendungsbereich der Verordnung von 

1988

3. In Absatz 1 der Verordnung 3 (Auslegung) wird in der Begriffsbestimmung für 

„Möbel“ Buchstabe a durch Folgendes ersetzt:

Möbel jeder Art, die normalerweise für den privaten Gebrauch in einer 

Wohnung bestimmt sind, und

(i) schließt ein—

(a) Abschnitt 11 Absatz 1 wurde geändert durch Rechtsverordnung S. I. 2005/1803. Es gibt andere 

Änderungsinstrumente, aber keines ist relevant.

(b) Rechtsverordnung S.I. 1988/1324, geändert durch die Rechtsverordnung S.I. 1989/2358. Weitere bestehende 

Änderungen sind nicht relevant.
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aa) Betten und Diwane (einschließlich der Sockel und Kopfteile 

beider)

bb) Schlafsofas

cc) Kissen

dd) Matratzen und Kissen

(ii) umfasst nicht—

aa) Bettwaren oder Bodenbeläge (einschließlich Teppiche und 

Matten)

bb) Matratzen, die für Säuglinge und Kinder bestimmt sind, wenn 

die Länge weniger als 170 cm und die Breite weniger als 75 cm

beträgt

cc) modulare Matratzen, die für Säuglinge und Kinder bestimmt 

sind, wenn die größte Komponente eine Länge von weniger als

170 cm und eine Breite von weniger als 75 cm aufweist

dd) Polster, die für die Verwendung mit Babymöbeln bestimmt sind

ee) Laufställe

ff) Autokindersitze

gg) Spielmatten

hh) Wickelauflagen für Babys

Kinderwagen, Sportwagen, Buggys und Kinderkarren

jj) Tragekörbe, Stubenwagen, Körbe, Reisebetten, Kinderbetten und

Wiegen

kk) Kinderbett-Stoßfänger

gepolsterte Bettseitenbarrieren, die dazu bestimmt sind, zu 

verhindern, dass ein Kind aus dem Bett fällt

mm) Babywippen und Wippen

nn) Babynester

oo) Babyhochstühle und -tiefstühle

pp) stuhl- und tischmontierte Kindersitzerhöhungen

qq) Lauflernhilfen“.

Kennzeichnung

4. —(1) Vorschrift 10 (Kennzeichnungsanforderungen: Etikett anzeigen) wird gestrichen.

(2) In Bestimmung 14 (Gebrauchtmöbel) werden die Absätze 3 und 4 gestrichen.

(3) Anhang 6 und 8 weglassen.

Ergänzung von Vorschrift 16

5. Nach Artikel 15 (Versorgungsverbot) wird Folgendes eingefügt:

„Frist für Verfahren bei Straftaten

(16) —(1)  Ein  Magistratsgericht  in  England  und  Wales  kann  eine  Information

wegen  einer  Straftat  nach  Abschnitt 12  prüfen,  wenn  die  Information  innerhalb  von zwölf

Monaten ab dem Zeitpunkt der Begehung der Straftat übermittelt wurde.

(2) Ein Gericht  in  Nordirland  kann eine Beschwerde  wegen einer  Straftat  nach

Abschnitt 12  verhandeln,  wenn  die  Beschwerde  innerhalb  von  zwölf  Monaten  nach  der
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Begehung der Straftat eingereicht wurde.
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(3) Ein Eilverfahren  wegen  einer  Straftat  nach  Abschnitt 12 kann in Schottland

jederzeit innerhalb von zwölf Monaten ab dem Zeitpunkt der Begehung der Straftat eingeleitet

werden.

(4) In dieser Verordnung bedeutet „Straftat nach Abschnitt 12“ eine Straftat gegen

diese Verordnung gemäß Abschnitt 12 des Verbraucherschutzgesetzes von 1987.

(5) Diese  Verordnung  gilt  nicht  für  Straftaten,  die  vor  dem  Inkrafttreten  von

Artikel 5  der  Verordnung  über  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände  (Feuer)  (Sicherheit)

(Änderung) von 2025 begangen wurden.

Name
Parlamentarischer Staatssekretär

DATUM Abteilung  für  Wirtschaft  und
Handel

BEGRÜNDUNG

(Diese Begründung ist nicht Bestandteil der Verordnung.)

Mit  dieser  Verordnung  wird  die  Verordnung  über  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände

(Brandschutz) von 1988 („die Verordnung von 1988“) geändert.

Vorschrift 3  ändert  die  Definition  des  Begriffs  „Möbel“  in  der  Verordnung  von 1988,  um

bestimmte  Arten  von  Produkten,  die  für  Säuglinge  und  Kleinkinder  bestimmt  sind,

auszuschließen.

Durch Vorschrift 4 wird die Verordnung von 1988 geändert, um Bestimmungen zu streichen,

die  sowohl  an  der  ursprünglichen  Verkaufsstelle  als  auch  auf  dem  Gebrauchtmarkt  eine

Kennzeichnungspflicht vorsehen.

Mit Vorschrift 5 wird Vorschrift 16 in die Verordnung von 1988 eingefügt, die die Frist für die

Einleitung von Gerichtsverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen die Verordnung von

1988 von sechs Monaten auf zwölf Monate verlängert.

Eine umfassende Folgenabschätzung für diese Verordnung wurde noch nicht erstellt, da mit

keinen oder keinen wesentlichen Folgen für den privaten, ehrenamtlichen oder öffentlichen

Bereich  gerechnet  wird.  Neben  dieser  Verordnung  wurde  ein  erläuternder  Bericht

veröffentlicht, der unter folgender Adresse abrufbar ist: www^.legislation.gov.uk.
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